
r-- Tilglich Liliaha Tribiino, Montag, den 17. 3ult 191. - Seite G.

im s Fritz kopfschlittelr.d. während er die

I f Vom Stlliiliilc dcr Wiesen. (AVSI? , -

V 4
- ?J m V'" ' ;P" v ' 4

a:, 1 ' i 4 .

. nil"i!;il ii
i" w .J" '"

.. . t
grv .... ... lk V . .

, y

Konum aul der Gegenwart dm Phiüp Berge.

Ferne herüberwinkte. beschlich ihn ein

Gefühl, als ob er geradeswegs in daS
Paradies hineinführte. Vom ersten

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich
Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in
der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

Vereinen und Logen im Staate: lieSmith & Trafaer, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain
preisen. Zutaten Rcvaratureu

wohlgkplailcle Jacke dem gwsekosfer
enlnuhm, btisj die Millionen, von
denen der Herr Obkrleulmint spre
chcn. stch M von dem Haufen Eng
läiiöer iefiillen lassen."

.Ist aber kein Wunder dabei,' er
klärte der Offizier, .der Haß der
Kasten uniereinlinder und Monol
der Hiiß zwischen den verschiedenen
Ncligionsgeiiikinschafitn wird von den

Engländern künstlich genährt, so daß
eS schwer zu einer Einigung gegen den
gemeinsamen Unterdrücker und AuS
beuter kommen kann

.Feine Leute, diese Engländer.'
sagte der Bursche. Er kannte die

Gesinnungen seines Herrn und wußte,
wie weit er in seinen Bemerkungen
gehen durfte.

Der Ossizier erwiderte nichlJ.
Fritz fuhr fort: .Man darf natür

lich nich olle über einen Kamm scheren
oder auf einen Häufen werfen, et jiebt
auch 'ne janze Masse anständige Eng
länder?"

Ladenburg lächelte. .Du spielst
wohl auf jemand an?' .

Tu ick ooch, Herr Oberleutnant.
DaS Fräulein MartenS hat eine Zofe
bei sich, sie hört auf den komischen
Namen Ellen, das ist 'ne Englän
derin, ober weiß Gott, ein ganz staut
scheS Frauenzimmer.'

.Du wirst dich doch nicht in da?
Mädchen verliebt haben. Mensch?'

.I wo werd' ick denn? Ick meen
man so.'

Der Oberleutnant drohte mit dem

Finger. .Nimm dich bloß in acht,
daß du nicht kleben bleibst.'

Der Bursche lächelte schlau, ; sah
seinem Herrn in Gesicht, wie um zu
prüfen, b die gute Laune noch an
hielt, und sagte dann in einem Unter
ton: .Sollte ich da dem Herrn
Oberleutnant nicht zurückgeben kön

nir
Der Offizier fuhr auf und rief

mehr belustigt al geärgert: .Mensch!'
faßte sich aber schnell und fügte ganz
heiter hinzu: Mensch, ich glaube,
du hast recht.'

Die hallenden Töne eines Song
dröhnten durch daS HauS. Sie rie
fen zum Mahl. Ladenburg, der ab
sichtlich, wenn er sich auf Reifen be

fand, die englische Sitte de ewigen
Umkleidens nicht mitmachte, begab
sich ins Erdgeschoß. AIS er in den
unendlichen. ' kaum übersehbare

Speisesaal trat, blieb er, der doch so
vieles gesehen hatte, einen Augenblick
staunend an der Tür stehen, um das
eigenartige Bild in sich aufzunehmen.
Zur Linken war der Saal offen und
ließ den Blick frei auf Gruppen von

Palmen, zwischen denen da leuch

tend blaue Meer schillerte. An der
Decke des Raumes liefen nicht wem
ger als sechzig große elektrische Fächer,
deren Surren ganz leise hernieder
tönte. Zwischen den Hunderten von
Tischen wurde es lebendig. Herren
und Damen in festlichen Gewändern,
aber mit unsagbar gelangweilten Ge
sichtern traten ein und wurden an
ihre Plätze geführt. Auch Laden
bürg konnte nur ein paar Sekunden
an der Tür verweilen, da nahte ein
mit buntem Frauenrock behängen
Singhalese und führte den hochqe
wachscnen Sahib ehrfürchtig an ein
noch leereS Tischchen in der Mitte
des Saales. Eine unendliche farbige
Dienerschaft bewegte sich zwischen, den
Tafeln. Die weißen Götzen und ihre
Mensahibs brauchten nur den kleinen

Finger zu krümmen, und schon stürz
ten einige Bediente heran, um die
Befehle in Empfang zu nehmen.

Als HanS Ladenburg sich erhob
und vor das Tor trat, um einen
Blick auf den Strand zu werfen, be

gann gerade die kurze Dämmerung
der Tropen einzusetzen. Die Sonne
stand wie eine goldene, rauchsprü
hende Opfcrschale auf dem Rande de

MeereS, das unter den violetten und
purpurnen Tinten, die am Himmel
schwammen, einen irisierenden Ton
angenommen hatte. In der gelben
Lichtflut hing der Halbmond in grün
licher Farbe. Der während de

TageS unter der Sonnenglut wie tot
daliegende Strand hatte sich jetzt wie
durch Zauber mit einem marchen
hasten Leben gefüllt. Nur noch in
der frühen Morgensonne, gleich nach
Sonnenaufgang, wenn ein kühler
Hauch vom Meer aufs Land herüber
weht, wagen sich die Europäer und
die Angehörigen der vornehmen Ein
geborenkasten hinaus inS Freie. Die
rote Strandpromennde war belebt
von duntgekleideten, eleganten Hindu
stauen mit ihren braunen Begleitern,
von hochstehenden Singhalesen und
ihren Familien und von Europäern,
die, meistens barhäuptig, gam lang
sam promenierten, denn schnelles
Gehen setzt selbst in diesen kühleren
Stunden das Herz heftig in Bewe

gung. Auf dem Fahrwege fuhren
reichgeschirrte Karossen mit vormhm
men Eingeborenen hin unb her, aus
dem Kutschbock jedes Wagens tbronte
neben dem Kutscher ein bkturbanter
Diener, der einen Wedel auS Pferde,
haaren m den Armen hielt.

Ladenburg stand noch und schaute
überrascht und entzückt auf das Tret
ben hinab, als zu seinem freudigen
Erstaunen eine Rickscha verfuhr, der
Estella entstieg.

Sie eilte auf ihn, der die Stufen
hinabfchritt, zu und reichte ihm la
chend die Hände. .Ich bin durch
gebrannt.' rief sie. .um Sie abzu
holen. Man erwartet Sie schon.
Nun müssen Sie aber auch gleich
mit.' .

. ßoUsefcun. folgt.)

(Z. Fortsktzung).

. Pitel.
51 Ut kPrw, Ludwig' endlich

et Eolomdc nker warf, ging tl
en ein große Zlbfchiednehmen. Frau

urmerft hatte ihren sonst s bil
ligen Kann nicht bewegen können,

och einmal tn Ceylon Etation zu

achn, streite nach Hamburg.
ttra l'u gznz cTarin uZgespro.

chene Warnung de Offizier? war

ihm tief in die Knochen gefahren.
?!ach jo langn Abwesenheit mußte er

nbedingt wieder seinen Teeimport

betreuen, obgleich daheim tw Sohn
dem Geschäft porftand. Auch der

nerikanisch Trabant, der Estella so

lange umkreist hatte, war ganz inS

Wanke geraten. Da die Hambur
erin keine Neigung gezeigt hatte, auf

Besuch nach Kalifornien zn kommen,

hatt e? sich entschlossen, da, be
rühmte nordische Venedig an der Al-

lster kennenzulernen, zunächst aber

ebenfalls ein paar Wocken auf Eey

lon zu verweilen. Diesen Entschluß

hette a wiedn umgestoßen, wenn

euch schweren Herzenö. DaS Beneh

wen Estellai hatte sich geändert.
Eeit dem Balladend duldete sie die

Gesellschaft de ArzteS nur noch

dann, wenn sie sich ihr ohne Unhöf

lichkeit nicht entzuhen konnte. Um

onft hatte der Amerikaner der Ur
ache dieseK Umschwung uachge

Zorfcht. er vermochte keimn Berehrer
,u entdecken, der von Eftella beson

Der ausgezeichnet worden wäre. Der
deutsche Oberleutnant hielt sich, wie

tnuner. in den ftrenzsten Grenzen
de ohnehin freien Verkehr ünBoro;
3 schien sogar. .alS ob er and Da

inen bevorzuge. Frau Burmeister
Ivar wegen dieser Tatsachen weit
inehr in Unruhe al der Amerikaner,

gmischen dem schönen Offizier, den

sie schon sechsmal zu einem Besuch in

Hamburg eingeladen hatte, und Eftel.
la hatte sich gewib nichts angespon-e- n,

sonst würde sie e bemerkt ha
Im. Der Amerikaner hatte den

Laufpaß erhalten, das war nicht zu
verkennen. Also blieb eS dabei.

Eftella hatte sich auf Karl Kramer,
der doch so gut wie für sie bestimmt

war, besonnen. In das wöchentliche

Damenkränzchen, oaS umging und
bald an der Rothenbaumchauffee,
bald am Haroestehuderweg uns bald
anderwärts stattfand, konnte man
als leider eme solche wundervolle

Neulgkeit, wie kS eine heimliche Ver
Iodunz der Tochter von Konsul War
tens gewesen wäre, nicht mitbringen.
Sie beschloß aber doch, deu Amerika

r.er noch auszuhorchen, der bis Port
Said mitzureifea beschlossen hatte,

m einen Abstech nach Aegypten zu
inachen.

An einem gliihheißen Morgen er

schien also der Dampfer auf der Ree
Ifce von Colombo. Eftella entschwand
eilen ihren Freunden sogleich. Kaum
iwar der Anker gefallen, als ein Mo
torboot, von dessen Heck die deutsche
Z?Iagge wehre, heranlles und' am
Fallreep festmachte. Zwei elegante
Herren eilten die breite Treppe tm
por. die Konsuln von Deutschland
und Oesterreich und zudem Brüder.
Beide waren Freunde der Familie
Mariens, und Eflella sollte wahrend
ihres Aufenthalte m dem wunde
vollen Bungalow der Brüder in der
noch wundervolleren Flower , Road
Wohnung nehmen.

Der Abschied von Frau Burmeisier
tvar herzlich, der von dem Amerika
ner von einer etwas zweideutigen Hei
terkeit. Der Arzt konnte sich aber
noch nicht enthalten, benn letzten
.Shakehand' auf deutsch zu sagen:
.Aus Wiederseyen m Hambora.
Hans Ladenburg wurde, nachdem er
den Konsuln vorgestellt worden war,

in geladen, in dem Motorboot der
Bruder an Land zu gehen. Stew
srds schleppten das Gepäck inS Boot.
in dem auch schließlich der getreue
Fnd und o:e schlanke Ellen, die ern

nder aber gar nicht z bemerken

schienen, Platz nahmen. Zuletzt gab
es noch eine kleine Rührszene. Frau
Wurmkister hatte große Tränen in den
Augen, als sie von dem Oberleutnant
Abschied nahm. Sie beschwor ihn,
sie doch ja in Hamburg zu besuchen.

Solange Sie bei uns noch keinen
T getrunken haben,"' versicherte sie,

.wissen Sie überhaupt gar nicht, wie
T eigentlich schmeckt.' Der Ossi
zier versprach, der freundlichen Ein
ladung sicher nachkommen zu wollen,
und als er ihr schließlich zum Lebe

wohl die Hand küßte, schwamm Frau
Wurmeister in einem wahren Tropen
nieer von Glück. Das kleine Boot
stieß ab und steuerte durch das blaue
Wasser auf dem Hafen zu. Herr und
Frau Burmeister winkten so lange
mit den Taschentüchern, als die Bar
lasse übkkhaupt zu sehen war.

Am Lande versprach der Offizier,
schon am Nachmittag bei den Kon

suln seine Aufwartung zu machen,
dann bestieg die Gesellschaft Rickschas

und fuhr nach verschiedenen Seiten
auseinander. Hans Ladenburg hatte
sich als Wohnort das zauberhaft ge

legene berühmte .Gsll Face-Hote- l"

usersehen. AIS Estella von einer

OeLSjczunz nock) einmal aus '

ieij

Werden Sie diese? Jahr bauen

Lassen Sie mich Ihnen helfen, du

Pläne und Kosten Ihres neue,

Heimes auszuarbeiten. Rat in fi

nanzicller Angelegenheit. Slukwah

in guten Bauplätzen. Jchn Lappe
204 Kecline Bldg. Tougl. 4233.
mimm- -i ii .1... .im

Unsere

SchmtliittijZkr.Vstkrle
etraßrnkleid sur junge Tamc.

Wo. 17341737.
CJit ei hier dargkslellt ist. kann zu ben

Modell grun.wkisjk Tasfetskidk zur Bki

wndung und Im Verein mit dem weißen

seidenen Kragkki sah dai tlnsache Kleid

sehr schick und spart au. Die Mckart
läßt sich mit gleichem Erfolg in gestreisten

Waschsioffcn aueführen." und Lingerl?
kragen sind ein ebenso kleidsamer wie

praktischer Zusah. An Material gebraucht
man für mittlere Größe 7Z gardi bei 27
Lll Breite, erforderlich sind ,w.-- i

Schnittmuster, beide in Größen klein.
Mittel und groß vorrätig. Der Rock

schnitt allein erfordert 3 MrdZ Material
bei 44 Zoll Breite, die Bluse 2j Neud b

87 Soll Breit'.'. , : ;

, iVkskelug.VnUe!li,ngk:
Oielk enuer werden an trgeni

eine drellk gegen Gmlenduna del
preise geschickt. Man geb ummel
lmd trcp,e und te volle dreffe deut
lieh mt und sckztcke hn So""n nei-s-i

10 Gen an jede bestellte Viister a
da

Ornkl Triburie Pattern Dept
1311 H,ird Et.
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Von der Sekundär

Hahn. Passagier: Ja. warum
fäyrt denn der Zug heute gar so

langsam? Um die Kurven getraut er
sich ja fiist gar nicht!

Schaffner: Ach. mein Guiester.
wir haben nämlich im Gepäckmagen
zehn Körbe mit Eiern!

BomKasernenhof. Ser
geant: Kerls, wenn ich Stillgcstan
den" kommandiere, so hat sich keiner
mehr zu rühren, keine Wimper hat
mehr zu zucken, sogar euer Bei
stand hat stillzu i'ithen!

Maßstab. Hotelier: Eben
ist ein Fremder angekommen. Ma
chen Sie doch Feuer auf Nr. 14.

Hausknecht: Ein grofzeS Feuer?
'

Hotelier: Ach wo. es ist nur ':i
t'.einer Kerl!

Durchschaut. Rekrut: Herr
Feldwebel, ich bitte um Urlaub sie
heute. Zwei Schwestern von mir
wollen mich besuchen.

Feldwebel: Was. Sie dienen erst
sechs Wochen und haben schon zwei
Sckwestekn? .

Augenblick an hatte er sich mit diesem
Weibe seelisch derknüpst gefühlt, diese

Empfindung war gewachsen und halte
sich vertieft, und schon vermochte er
ihr Wesen ohne das seine nicht mehr
zu denken. E war, wie wenn eine
innert Verschmelzung stattgefunden
hätte. Auch setzt fragte er sich u. dachte
darüber nach, wie diese zauberische
Welt wohl auf die Seele Estella
wirken möchte.

Vorbei an dem Leuchtturm zog der
braune halbnackte Läufer, seine Fiiße
wirbelten den Staub der Straße auf.
D Lust war so glutheiß, daß sie sich
wie ein feuchter Mantel um den

Körper zu legen schien. Nur farbige
Menschen waten um diese Zeit auf
den Straßen zu sehen, die Europäer,
die sich hinauswagen mußten, husch
ten m ihren Nickscha, geschützt von

Tropenhelm und Sonnenschirm, gleich
Geistnerscheinungen vorbei. Nach
kurzem Lauf gelangte da Gefährt
an den Strand. Da lag der türkis
färben Indische Ozean wie ein wo
gende Gefilde von Blau und Gold
und atmete ruhig unter den Flam
men der Sonne. Seltsam kontra
stierte mit dem leuchtenden Blau der
See der intensiv rote Ton des Boden
und it diesem wieder da satte
Grün der wollüstig wuchernden Pslan
zenwelt. Landeinwärts lag für das
Auge nur in einzige tropische Dick

icht, aus dem die Wege Herausaehauen
zu sein schienen. Am Ende de

StrandwegeS erhob sich, gleich einem

gewaltigen Schloß aus einer Mär
chenwelt, vom Meere umrauscht, von
Palmen umweht, bewacht von seit
samen Menschen in grotesken Trach
ten, das Hotel. Hier nahm der Ober
leutnant Wohnung. Unterwürfige
Hindubediente geleiteten den hohen
Sahib ehrfürchtig auf sein Zimmer
und legten sich, wie Hunde, jedes
Winks gewärtig, dinier der Tür auf
dem Korridor nieder.

Auch HanS Ladellburg war da
hlonesische Leben neu. Du Vor

Halle Indiens mit ihrem bunten Völ
kergemisch umfing ihn wie ein Wun
der. DaS Gall FaceHotel wird auf
der einen Seite vom Meere bespült.
die andre Seite liegt unmittelbar am
Eingange der Pettah Road, jener
Eingeborenenftraße, deren erotisches
Leben einzig dasteht. Auf diese Seite
hinaus gingen d Fenster des Zirn
mers. Der Gast konnte sich, an da
Fenster gelehnt, gar nicht satt sehen
an den Volkswogen, die sich Unten
auf der staubigen Landstraße, die rot
emporleuchtete, vorüberwälzten. Brau
ne, saft nackte Hindus, nichts auf dem

Körper als eine kleine Windel, um die

Blöße zu decken, dunkle Goanefen mit
europäischen Gesichtern, Abkömmlinge
von Portugiesen und Indern, vor
allem Singhalesen aller Kasten mit
dem Kreiskamm im aufgeknoteten
Haar, Mauren und Tamulen Wirbel
ten bunt durcheinander und hatten
nur das eine gemeinsam, daß sie der
brennenden Sonne gar nicht achteten.
Weiter im Innern standen Bäume
und Büsche wie ein dichter Wald, be

hangen mit Girlanden tropischer
Bluten und Blumen, und in diesem
Wald versteckt lagen unsichtbar die

Wohnungen oder Bungalows der
weißen Sahibs.

Der Oberleutnant trat zurück.
stellte den großen elektrischen Fächer
an, der sofort eine angenehme Küh
lung durch das Zimmer zu verbreiten
begann, und schellte der Bedienung.
Zuerst erschien ein kriechender Hindu
in der Tür, wurde aber von dem

gleich nachfolgenden Fritz Florschütz
wieder hinausgeschoben. Mit Hilfe
feines Burschen kleidete der Offizier
sich um. Ein Anzug auö chinesischer
Rohseide tat in dieser Tropenglut
gute Dienste.

Na, Fritz, sagt der Oberleutnant
gutgelaunt, wie gefällt S dir hier?"

Ganz überraschend gut, , Herr
Oberleutnant. Hier wächst eS janz
anders als zu Hause auf unserm

Jut.'
Der Ossizier lachte, Aber Aepfel

und Birnen gibt'S hier nicht. Die
Südfrüchte, die hier wachsen, faulen
alle schnell.'

- ,Wat mir am wenigste gefällt, sind
die Menschen. Haben der Herr Ober
leutnant bemerkt, wie die Kerle da
draußen im Zange sich scheu an die
Wand drücken und jar nich zu muck

sen wagen, wenn unsereener bloß vor
beigeht?'

,Ja. du hast recht mein Junge,
das ist scheußlich und beschämend an
zusehen. Hier und in Indien haben
sich die Menschen in Kasten eingeteilt,
und eine sieht aus die andere mit der
tiefsten Verachtung herab, die unter
sten werden kaum noch zu den Men
sehen gerechnet. Die Herren deS

Landes, die Engländer, habe nicht
getan, um diese Millionen tief im
Aberglauben steckender Menschen auf
zuklären und zu befreien. Im Gegen
teil, sie haben das Kastenwesen schlau
benutz! und sich selbst als die höchste
Kaste erklärt. Deshalb ist jeüer
Weiße hier ein Halbgott, mag er
auch sonst der größte Lump sein."

.Ich wundere, mich bloß, bemerktes

Klassifizierte Anzeigen.
besucht. Stelle als Stenoara

phislin Von junger dänischer Tame
Mit zwolahriger Erfahrung. 8 Iah,
re in Bauingenieur, und Maschinen
fach und 4 Jahre bei Nechtsanwolt
und Gruiideigciitiimt'sirma. Spricht,
schreibt und stenographiert Teutsch,
Dänisch oder Englisch mit gleicher
Wertigkeit. Telephoniert Douglas
aS'JO oder ooresiert Maria orcn
sen. 220 Omaha National Bank,
Omaha.

unge ,na,k Stellung. Zunqc
über 1 Jahre alt, spricht deutsch
und englisch, sucht Stellung; möchte
irgend ein Handwerk lernen. Frank
Scidl, 3516 So. 20. Str. Telephon
Xoler 2217.

Stellung gesucht. Junger, der.
heiratcter, mit allen Farmarbeitcn
Völlig Vertrauter Mann sucht Stel
lung. um eine Farm zu bearbeiten
gegen einen Teil der Ernte oder für
monatlichen Lohn. Wohnhaftes Haus
muß gestellt werden. Bche Enipfek-lungc-

Vorhanden. Angebote unt:t
F. 500 an die Omaha Tribüne.

'

Verlangt. Schlafzimmer mit
Kost bei einfacher Familie, womva
lich südlich von ZZinton. Adresse: S
200. Omaha Tribüne. 7.22.16
Ortman's New Englind BäScrei

212 Nord 16. Str. Deutscher
Zaffeekuchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen:' Haydcn Bros
und Public Market. 2417
DaS preis'würdlgfte Essen bei Peter

Nump.
'

Deutsche Küche. 1508
Dodge Strohe. 2. .Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. tf

Glück bringkude Trauringe bei Bre
degaards, 16. inid Douglas Str.

, 1 17

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigetvary, 5720 Nord 16.
Straße. Colfax 3098. tf.

Knöpfe und Pliffee.

Van Arnam Trek Vleatina &
Button Co.. 336.7 Paxton Block.
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tclc. Douglas 3109. Accordion,
tfrnse, Side, Space, Box, Sun
Burst und Ki'inbination Plissec
Ärbeit, Saumtisch. Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Kncvfe,
alle Sorten uno Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne'' ' tf

Abstractö of Title.

(Äiarantee Abstract Co., 7 Patter.
son Bldg. . S 18 17

S. M. Sadler & Son 216
Kceline Bldg. ' 31817

Friedensrichter.
H. H. Claidorne, AechtZanwalt.

51213 Pa,,ton Block. Rechtssa.
chen und Notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuze.
wandt. 44047

$100 Belohnung für jeden Auto
Magneto, den wir nicht reparie

ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkplugS.
O. Baysdorfer, 210 Nord 13. Str.

3 1 17

Anro-Reparatn-

Tcll & Binkley 2318 Harney.
erstklassige Auto.Reparaturen. Auf
frischen macht alte CarS neu. Starke
Schleppar. Douglas 1540.

4.13.17

W. R. ag Ernest Brandt
Tel. Doug. 3564

Omaha Auto

jT ' pV TinnerS
Fachmänische Radia

t ... 1 i . O ..--mi A.ouifni-- w

paratur. Fabrikanmä ten von Fenders,
HoodS, CowleS, Ga.vmm solin. u. Oel'TankS.
Battcriekasten usw.

2107 Farnom Str. Omaha, Nebr.

Automobis.Versicherung.
Spezialrate für Liability Versiche

mng aus Ford CarS, einschließlich
EigentumsSchaden, $25 Feuer und
DiebstahüBersicherung zu niedrigsten
Preisen.

Killy (?llis & Thompfo
913 14 City Nat. Bank Bldg.
Douglas 2319 540.17

fert Musik für alle Festlichkeiten zu

mäßigen Preisen. Fr. ?utcheint?i,
2919 So. 23. Str. Tuler 2015 I
Omaha, Ncbr. 4 C

Optiker.

fsöfer, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mcs)ig. Holst Optical Co.. 694

Drandeis Bldg. Omalia. 24547
- ' Photographisches Atelier.

Bestellt Familicnbild jetzt, mach!
grofze Freude in kiinftigen Jah-

ren. Speziolpreiö für Konfirman
den. Besucht und seht, waS wir
ftir andere getan. $2 d. Dutz. auftv.

Nembrandt Studio,
20. und Farnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen nie!"
44047

McizimschrS.

ämvrrhuiden. Fisteln knrierr.
?r. E. N. Tarry kuriert Hgmorr.

hoidcn, Fisteln u. andere Darmlei.
itr ?Hne Operation. Kur garantiert
lind kein Geld verlangt, ehe kurierZ
"'.treibt 'um Buch über Darmlciden
mit Zeugnissen. Dr. E. R. TarrN
210 Bce Bldg. Omaha. 44 (

TariN'Svczialist.
tt. Fk. A. Edwards, 530 Bee Bldg.,

kuriert Hämorrhoiden nd Fistel;:
ohne Oderatiin und ohne anäste.
tische Mittel. Erfolg garantiert

22117
c'steovatkiiskl,? rrte.

Ivs,M.-.-e Armstrong. 615 Bce Bldg,
21017

Mary Andersen, 605 Bee Bldg.
Douglas 3996. 21617

athryn Nickiolas. 3024 Bee Blda,
. Tmmlas 979 . 21617

Elcktroln.'

Miß Nllender. 624 Bee Bldg.
tvrtsmale, überfüssigeö Haar un?
Muttcrnkale für immer entfernt
Arbeit garantiert. 2 1017

Tnironrnklir Tial ?ldiktments.

Dr. Johnston. 1325 W. O. W.

Bldg. Tel. Douglas 6629. Süd
feite Office 2107 N. Str. Tel.

South 4081. 34047

TrEdwards. ?4 KFarrmm. D3445

Dr. nollcnbcrg, Suite
Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Douglas 7295. 3447

Herren schn eider

I. A. Lindquist. 504 Parton
Block 74046

MccktrWeö

Geuraizchte eltftr. Motoren, Doug.
laö 2019. He Vron h Eray. 116

.13. Str.

Nkiniger und Färber.
Jmperial Dye & Clcanmg WorH.

Erstklassige Arbeit und Bedienung.
ttuto-Bedienun- PostPorto eiper
Weg bei Landbestellungen lczo"it
1616 Viiiton. Telephon: Thier 1022.

I. Ff. Krause. Besitzer. 9446

Advokaten.

Wm. Simcral. 202-20- 3 First Nat'l
Bank Bldg. 2117

TanzAkademie.
TurPin'S Tanz-ttkademi- 23. u.

Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas

' 3319.
Grundbesitz., Lebens-- , Kranken, Un
fall, und FeuerVersicherung, ebenso

Gelchäfts'Vcrmittclung.
Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,

15. nud Farnam Straße,
Omaha, Nebr.

Lttcheniäni
Warum Ihre Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge.
wölbe in einem modernen Mau.
folcuin kaufen können. Denkt, un
tersucht. Nebraska Mansolenm E.
J.W. Koutsky, Präs. D. 2173.

21817
Grabsteine und Mamente.

DaS neue dnitsche GrabsteinGeschSft
liefert Gravileine und Monumente

zu billigen Preisen. A. Bratke &
Co.. 4316 Süd 13. Str. Telephon

Nnfbcwahrung in dcr reinlichsten u.
hcllitcn Garage rn Omaha. Doud
1700. . 547-1- 7

Ncbraöka Ant Radiator Repair
Gute Arbeit, mäszine Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19, Str. Tel?.
Phon: Douglas 3790. F. 28. Houser.
Omrcha, Neb. I.2047

Auto Radiator Reparatur Wrke
I. E. Grecnough. 2026 Farnam St.

Tel. Dgl. 2001. Ata Radint
Lampen, TcnderS reparirt. Prompt?
Äcoienung. alle Arbeit garantiert.

3117
Harlry Tavidson Motorräder.

Bc,rgainö in allen Sorten aebrauck- -

ter Maschinen. Victor H. Roos,
Lcr Motorrad-Mann- " 2701 Lca

venworth Str., Omaha

Trnks,:cht.Bkl,andIng.

AI d"n ' O m a h a

NF 3 i5. Trink-- und

Zufriedenstellung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str.. Omaha, Neb..
oder 23, L. Bcavcrs, Mgr. 4.2947

Detektivs.

Jameö Allen. öl 2 Ncvillc Block.
Beweise , erlangt in Kriminal, unk
Zivilfällcn. Alles streng vertrau
lich. Tylcr 1136. Wohnun. Tou.
glas 802. tf

Z verkaufe

, . .f ir i.. t i im.ioi vonniy ,zarm ano,
wo sichere Ernten sind, guter Boden,
schön gelegenes Land, meistens beut
Zche Farmer. Kirchen und Schiilen,
gute Perbindung mit Siouz," City
und Omaha Märkten, billiges La,id
und giite Bedingungen. Man (chrn-b- e

an Otto Bogncr, Crofton, Nebr.
84 04 6

Zu derkanfen.
130 Acker in Otoe County, Nebr.;

gutes 4 Zimmer Hans. Sckcune 16
du 36.-- G Acker mit Alfaifa, üer
0 Acker unter 5lultur. $85 per

Acker. $2,000 Anzahlung.
Marh Trijbold,

217 McCaguc Bldg., Omaha.
74 546

Heimstätten.
Colbille Indianer Reservation.

Washington, , offen für Besiedclung.
Ziehung am 27. Juli, lieber 500..
000 Frucht, Farm und Dairy-
Land. Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibung $1.00 bei Nach
zahlung. Soldaten, Seeleute (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder
spanischen Kriege können sich bei'm
Agenten eintragen. Schreibt uns um
Formulare, die wir ftci liefern
Smith & McCrea. Zimmer 190,
Eagle Bldg.. Spokane, Wash.

' 74646
Zu verkaufen oder vermieten: Ge

schüft und Nebengebäude, nebst 30
Acker gutes Farmland, in deutsch
katholischer Landgemeinde. Vorzug
liche Gelegenheit für Grobschmied
und Wagenmacher mit erwachsenen
Kindern. Verkauf bevorzugt. Für
nähere Auskünfte wende man sich

an die Omaha Tribune, C. P. 50.
84346

Zu vermieten: Gutes Haus mit
zwei Zimmer, grosze Lot, . gutes

Trinkwasser, für $4.00 per Monat,
3627 Curtis Ave..--

Anfragen find
zu richten an 117 südl. 33. Straße.
Telephon Harney 936. 74946

Storage und Hauling.
American Transfer Co., Fred Busch,

Präs. Lagerhaus und Spcditions.
gcschäft. Güterbeförderung aller Art.

tf.

Board & Room.
Anständige, nüchterne Arbeiter sin.

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für
$3.00 per Woche. 3302 Leavcnworth
St5. C. Naumann. Kinder sin
den Ausnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

Musikalisches.

Bsurinus. Erfahrene Musik-lehre- t.

Studio 134445 Arlington
Block. 1511 Todge Str. DovglaS
2471. 24647

Die Comordia Musikkapelle
kmpfielt sich sämmtlichen deutschen South, 2670. kt.


